
Technische Richtlinien zur Abgabe des Prüfungsstücks 

Vorgaben Video 

- Auflösung: 1920 x 1080 Pixel 

- Bildwiederholerate: 25 oder 50 Bilder / 
Sekunde 

- Scantyp: Progressiv 

- Bildformat: 16:9 

- Farbraum: Rec. 709 

- Containerformat: MOV 

- Codec: Apple ProRes 422 
 

Vorgaben Audio 

- Abtastrate: 48 kHz 

- Tonspur: Eine Stereospur 

- Tonaussteuerung des Films nach EBU R 128  

 

Folgender Aufbau des Prüfungsstücks ist genauestens einzuhalten:  

10 Sekunden 
 

Grafik mit weißem Text auf schwarzem Hintergrund: 
Name des Prüflings, Prüflingsnummer, Thema, Titel des Stücks 
 

20 Sekunden 
 

Farbbalken mit Pegelton 

- Farbbalken-Signal: 75 % Farbsättigung, 100 % Luminanzpegel 

- Pegelton: 1 kHz @  - 18 dBFS 

-  

20 Sekunden 
 

Schwarzbild 

10 Sekunden 
 

Startkreuz (Count Down) 

 
 

Film 

30 Sekunden 
 

Schwarzbild 

 

Sonstige Vorgaben:  

Bei einem nichtfiktionalen Film darf am Anfang und am Ende des Films nicht auf- und 

abgeblendet werden.  

Eine Kontinuitätsmontage besteht aus mindestens drei Schnitten (mindestens vier Clips). 

 

Abzugeben ist ein USB-Stick in einer DVD-Hülle mit:  

- Filmdatei (Benennung: Name_Vorname_Prüflingsnummer) 

- Genehmigtes Konzept, Medienbegleitkarte, Dokumentation, Drehgenehmigungen, 

Freistellungserklärungen, Archivmaterialrechte, Musikrechte, Motivfreigaben etc.  

Sind diese Erklärungen nicht vollständig vorhanden, kann dies zu einer Punktminderung 

oder sogar zu einer Nicht-Bewertung des Prüfungsstückes führen!  

- Cover der DVD-Hülle muss mindestens bedruckt sein mit: Titel des Films, Name des 

Prüflings, Datum 

- USB-Stick muss beschriftet sein mit dem Namen des Prüflings 

Die Nichteinhaltung der Richtlinien hat entsprechende Auswirkungen auf die 

Bewertung. 


